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Das nächste Handball 
Blatt erscheint am
24.06.2017

Mit Ortschafts-Lokalteil

Die HSG sagt „Danke!“
Wir haben die Punktspiele ab-
solviert und auch die letzte 
Qualifikation unserer Jugend-
mannschaften ist abgeschlos-
sen. Am 28. Mai war es Zeit, 
die erfolgreichsten Teams der 
HSG der vergangenen Saison 
zu ehren. 
Die 2. und die 3. Damenmann-
schaft erreichten in ihren Staf-
feln die Meisterschaft, die wJA, 
mJB und wJC2 freuten sich 
über 2. Plätze. wJB und wJC1 

sind unsere Aufsteiger der Sai-
son 2016/17.
Die Spielerinnen und Spieler ste-
hen oft im Focus des Interesses, 
aber ohne Physios, Schiedsrich-
ter, Zeitnehmer geht es nicht.  
Vielen Dank für euren nicht 
immer einfachen Einsatz. Trai-
ner und Betreuer suchen wir im-
mer. Auch viele Junge engagie-
ren sich dort. Neu im Klub sind 
Katharina Suhr (wJD 2), Beppa 
Tiedemann (wJE 2), Christian 

Pirk (wJC 3), Alina Dräger (Mi-
nis D), Leonie Dobischok (Mi-
nis D), Daniel Midecke (wJD1), 
Peter Bardenhagen (mJB), 
Frank Hippauf (mJD), Sina 
Cordes (Minis), Laura Dräger 
(mJE), Caroline Suhr (mJE), 
Max Reusser (mJD), Manuela 
Baumgarten (2. Damen). Für 
das Catering und die Versor-
gung unserer Gäste zeichnet 
seit Jahren ein eingespieltes 
Team verantwortlich. Jasmin 

Bösch ist auch weiterhin die 
gute Seele und großartige Un-
terstützerin unseres Vorstands  
vor allem an den Heimspielta-
gen. Hallensprecher, Handball-
blatt-Macher, Fotographen - es 
hat viele Hände gebraucht. Wir 
danken für eurer Engagement.

LEISTUNG AUF DER GANZEN LINIE www.ndb.de

Spitzenleistung 
in Handwerk und Technik!
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Werden Sie Ihr eigener
Stromversorger.

Sonnige Aussichten für 
Ihre Stromrechnung.

Mit dem StadeSolarDach
erhalten Sie eine Photo -
voltaik anlage, die genau
auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten ist. 

Fragen Sie uns.
Wir beraten Sie gern.

CW
S
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spk-sal.de

Pause
ist einfach.

Wenn man in aktiven Zeiten sein Bestes 
gibt. Damit Sie auch bei Ihren Finanzen 
das größte Potenzial ausschöpfen, unter-
stützen wir Sie.

Sprechen Sie uns einfach an.
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Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum Uhrzeit Veranstaltung       Veranstalter    Ort

Das
Handball Blatt

im Internet

Die Online-Ausgabe
finden Sie unter

www.
buetzflether-handball-blatt.

jimdo.com

Egmont Bilzhause jr.
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mediator

Andreas Kuehn
Rechtsanwalt

Michael Gosch
Rechtsanwalt (bis 31.10.2014)

Katrin Marei Rohde
Rechtsanwältin

Claudia Baumgarten
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

11.06. 10:00 Tauferinnerungsgottesdienst Kirchengemeinde St. Nicolai Kirche
11.06. 14:00 Sommerfest Trägerverein Bützflether Freibad Freibad
12.06. 18:00 Wildkräuterkurs „Brennnessel“ Bürgerverein Bützfleth Grundschule am Fleth
15.06. 07:00-09:00 Frühschwimmerfrühstück Trägerverein Bützflether Freibad Freibad
18.06. 09:00 Matjesfahrt Bürgerverein Bützfleth Abfahrt: Penny Parkplatz
20.06. 19:30 Offener Stammtisch „attraktives Bützfleth“ NN
23.06. ab 18:00 „Wer Lust hat, kommt“ „attraktives Bützfleth“ Festung Grauerort
24.06.  Sommerfreizeit (bis 06.07.) Kirchengemeinde Südtirol
28.06. 19:00-22:00 Wohlfühlabend Trägerverein Bützflether Freibad Freibad

Gute Nachrichten hatte Fach-
bereichsleiter Nils Jacobs zur 
Ortsratssitzung am 17.Mai mit-
gebracht: Es scheint möglich zu 
werden, im Rahmen der laufen-
den Sanierungsmaßnahmen im 
Ortskern weitere Fördermittel 
vom Land Niedersachsen zu 
bekommen. Denn die Orts-
kernsanierung Bützfleth baut 
auf den Fördergrundsätzen des 
Programms „Aktive Stadt- und 
Ortsteilzentren“ auf. Seit Be-
ginn im Jahre 2009 bis zum 
jetzigen Stand der Sanierung 
im Mai 2017 sind vier wesent-
liche Maßnahmen umgesetzt 
worden bzw. in der Umsetzung: 
Der Anbau an die Sporthalle, 
die vollkommen neu gestalte-
te Parkanlage bei der „Grund-
schule am Fleth“, der 1. Bau-
abschnitt zur Umgestaltung 
des Obstmarschenweges ein-
schließlich des 1. Kreisverkehrs 
(Kirchstraße - Deichstraße) 
sowie der 2. Bauabschnitt zur 
Umgestaltung des Obstmar-

Ortskernsanierung Bützfleth
schenweges einschließlich des 
2. Kreisverkehrs (Flethweg - 
Alte Chaussee).
Ziel ist es nun, die oben geschil-
derten Maßnahmen - wie im 
Rahmenplan 2011 und im Maß-
nahmenplan 2016 konkretisiert 
- miteinander zu verbinden.
So werden die Verkehrsflächen 
der Kirchstraße und die Wege 
an der Kirche St. Nicolai saniert, 
der vorgesehene Fuß- und Rad-
weg zwischen dem Obstmar-
schenweg und dem Kajedeich 
wird entstehen und als grüne 
Wegeverbindung mit moderner 
Beleuchtung letztendlich dafür 
sorgen, das erstmals alle sozi-
alen, kulturellen, schulischen 
und kirchlichen Einrichtungen 
im Ortskern unabhängig vom 
Autoverkehr erreicht werden 
können. Dazu gehört dann auch 
die Ausgestaltung des ehemali-
gen „Schienenweges“.
Dazu ist die erforderliche Ver-
längerung des Sanierungs-
zeitraums bis einschließlich 

zum Jahr 2020 bereits von der 
Verwaltung beantragt. Die an-
fallenden Kosten für Abrisse, 
die Vorbereitung des schwie-
rigen Baugrundes und dessen 
Erschließung verursachten al-
lerdings Mehrkosten. Für die 
Umsetzung der noch nicht 
durchgeführten Maßnahmen 
sind Preissteigerungen bei der 
Berechnung des Mehrbedar-
fes berücksichtigt worden. Der 
Mehrbedarf beläuft sich gegen-
über den bislang geschätzten 
Gesamtkosten von 5,53 Mio € 
auf rd. 870.000 € .Die Erhöhung 
des Brutto-Kostenrahmens 
wird zu 2/3 aus Mitteln des 
Landes und des Bundes finan-
ziert werden, zu einem Drittel 
aus städtischen Mitteln, also 
rund € 290.000. Der Ortsrat 
nahm dieses „zustimmend zur 
Kenntnis“, der Rat der Hanse-
stadt Stade wird am 29.06.2017 
sein abschließendes Votum ab-
geben.
Peter W. Schneidereit

In der Online-Ausgabe dieses 
BHB finden Sie
• Antrag der FDP-Fraktion 

im Ortsrat zur Einrichtung 
einer Grünschnitt-Sam-
melstelle in Bützfleth

• Antrag der Wählergemein-
schaft im Ortsrat zu Schad-
stoffvoruntersuchungen im 
Zusammenhang mit der 
Müllverbrennungsanlage

• Fotos vom Fit & Fun Run 
am 1. Mai 2017

BHB Online-Ausgabe

Kleines Früstück nach dem Schwimmen
Wer zu den frühen Besuchern 
des Freibads gehört kann sich 
am Donnerstag den 15. Juni, 
am 13. Juli und am 17. August 
in der Eingangshalle des Bades 
in der Zeit zwischen 07:00 und 
09:00 Uhr mit einem kleinen 
Frühstück stärken.

Samstags und sonntags steht ab 
ab 09:00 Uhr die Sonnenterasse 
am Kiosk unseren Gästen offen. 
Machen Sie einen Spaziergang 
oder eine Radtour, besuchen 
Sie das Bützflether Freibad und 
genießen Sie Kaffee und Ku-
chen auf unserer Sonnenterras-

se am Kiosk. Ohne Eintritt zah-
len zu müssen, können Sie dem 
Treiben im Bad zusehen.
Frei nach dem Motto: Schwim-
men ist gesund - Essen hält Leib 
und Seele zusammen - ein klei-
ner Klönschnack tut auch gut.
Info: Hannekatrin Deppermann
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Im Spiel gegen Osterholz-
Schambeck wurden wir von der 
Schnelligkeit des gegnerischen 

Mittelmanns überrascht. Er 
ließ unsere Deckung teilweise 
schlecht aussehen. Zudem be-
wies sich Osterholz als sehr ein-
gespieltes Team. So konnte sich 
über die gesamte Spielzeit kein 
Team entscheidend absetzen. 
Aber es war schön zu sehen, 
dass wir ein echtes Kämpfer-
herz haben. Keiner hat aufge-
geben. Allen voran hat an die-
sem Tag Tim überzeugt. In der 
zweiten Halbzeit konnte Os-
terholz letztmalig beim 20:20 
ausgleichen. Dann machte sich 
bei ihnen das Fehlern von Aus-
wechselspielern bemerkbar. 
Erfreulich in der zweiten Halb-
zeit C.J. Er machte seine Sache 
in der Abwehr gut und konnte 
auch von rechtsaußen 2 Mal 
treffen. Alles in allem war es 
heute eher ein glücklicher 28:26 
Sieg, weil wir uns das Leben 
selbst schwer gemacht haben. 
Das Spiel war nicht zielstrebig 
in die Tiefe und oftmals wurde 
nicht der besser postierte Ne-
benmann angespielt. Aber es 
muss ja Dinge geben die es zu 
verbessern gilt
Es spielten: Jeffrey Kipp; Lasse An-
gelstein (beide TW), Fabian Gatz 1, 
Erdem Adlim 1, Tim Meybohm 7, 
Maurice Dieckmann, Dennis Loran 5, 
Luca Meger 1, Tino Leichter 6, Florian 
Scheepker 6, Daniel Schwenke, Kjell 
Schwarz, C.J. Müller 2

Die Landesliga-Relegation der 
mJC wurde in einer Fünfer-
gruppe ausgespielt. Mit Achim/
Baden, Habenhausen, Geest-
land und Osterholz-Scharm-
beck hatten wir eine schwere 
Gruppe erwischt. So fuhren 
wir, nicht wissend wo wir ste-
hen, zuerst nach Habenhausen. 
Wir kamen super ins Spiel. Aus 
einer guten Deckung heraus 
konnten Fabi und Florian schö-
ne Tempogegenstöße laufen. In 
der Abwehr rührten wir rich-
tig Beton an und Jeffrey Kipp 
vernagelt die Kiste. Die mitge-
reisten Eltern konnten das 15:6 
kaum glauben. Habenhausen 
fand keine Lösung gegen unse-
re Abwehr. Halbzeitstand 16:9.
Im zweiten Durchgang mach-
ten wir uns sogar auf 27:11 da-
von. Wir nutzten die hohe Füh-
rung, um allen Spielern Spiel-
anteile zu geben. Schön, dass es 
nicht zu einem Leistungsabfall 
gekommen ist. Mit 32:21 haben 
wir das Spiel gewonnen.
Es spielten: Jeffrey Kipp; Lasse Angel-
stein (beide TW), Fabian Gatz 5, Erdem 
Adlim 1, Jan Stelling 2, Tim Meybohm 
5, Maurice Dieckmann, Dennis Loran 
2, Luca Meger 1, Tino Leichter 6, Flo-
rian Scheepker 9, Daniel Schwenke, 
Cedric Müller, Kjell Schwarz 1

Als nächstes stand das Aus-
wärtsspiel gegen Bad Bederke-
sa auf dem Plan. Bereits beim 
Betreten der Halle war klar, 

dass es kein leichter Gang wer-
den würde. Einige der Spieler 
sahen eher aus, als müssten 

sie B-Jugend spielen. „Tempo-
handball“ hieß unsre Strategie 
und die ging auf. Dank Florian 
und einem gut aufgelegten Jef-
frey im Kasten lagen wir gleich 
in Führung. Allerdings fehlte 
uns in der Deckung etwas die 
Kraft (oder der Mut?). Beim 
11:11 nahm ich dann eine Aus-
zeit und stellte den Rückraum 
komplett um, was ein 15:11 
für uns zur Folge hatte. Sehr 
schön das Maurice in der De-
ckung und auch Jan im Angriff 
auch gute Akzente setzten. Der 
Gastgeber verkürzte zwar zur 
Pause auf 17:15, aber in der 2. 
Halbzeit zeigte sich die besse-
re individuelle Klasse von Tino 
und Florian. Beide zusammen 
erzielten 25 der späteren 37(!) 
Tore. Schön zu sehen war, dass 
einige Dinge aus den letzten 
Trainingseinheiten Früchte zu 
tragen. Einläufer und der Rück-
raum konnten im Parallelstoß 
freie Würfe verbuchen. Am 
Ende stand ein etwas zu hohes 
37:30 auf der Anzeigetafel. Die 
„dritte“ Halbzeit wurde im Ci-
tygrill in Hemmoor absolviert.
Es spielten: Lasse Angelstein, Jeffrey 
Kipp, Fabian Gatz, Kjell Schwarz, Jan 
Stelling, Florian Scheepker, Tino Lei-
cher, Luca Meger, Dennis Loran, Mau-
rice Dieckmann, Cedric Müller, C.J. 
Müller, Daniel Schwenke, Tim Mey-
bohm, Erdem Adlim

Vor dem letzten Qualispiel ge-
gen Achim/Baden hatten sich 
beide Teams bereits sicher für 
die Landesliga qualifiziert. 
Trotzdem hatten die Jungs ein-
fach Bock auf Handball - rich-
tig tolle Einstellung Jungs.
Fabi eröffnete den Torreigen 
mit einem schönen Tor von Au-
ßen. Leider haben wir uns im 
gesamten Match dann zu sehr 
im Rückraum die Bälle zuge-
spielt. Allerdings waren Lasse 
und später Jeff im Tor richtig 
gut drauf und wir kamen diver-
se Male über die erste und zwei-
te Welle zum Torerfolg. Achim 
ließ sich aber nicht so wirklich 
abschütteln. So gingen wir mit 
13:12 in die Kabine.
Nach der Pause hatten wir uns 
vorgenommen in der Deckung 
besser zu stehen, da wir in 
Durchgang 1 viele einfache Ge-
gentore zugelassen hatten. Das 
klappte jetzt gut. Wir haben 
besser verschoben und den Ge-
genspieler früher angenommen. 
Dann, beim Stand von 16:14 
in der 33 Minute ein riesiger 
Schock. Nach einem 1 gegen 
1 von Tino fiel dieser unspek-
takulär zwischen zwei Spielern 
zu Boden. Irgendwie war er so 
unglücklich auf die Hand gefal-
len, dass Elle und Speiche ge-
brochen sind. (Nochmal gute 
Besserung von den Jungs und 
dem Trainerteam). Alle Spieler 
standen sichtlich unter Schock. 
Nach Rücksprache mit allen 
Beteiligten wurde nach einer 
Unterbrechung doch weiter ge-
spielt. Uns fehlte jetzt etwas der 
Zug zum Tor. Als Erdem aber 
vom Kreis traf, wurden alle 
wieder wacher. Aus einer ge-
samten guten Mannschaft, rag-
ten jetzt Florian und Tim her-
aus. So stand am Ende ein teuer 
bezahltes 25:20.
Jetzt treffen wir uns zunächst 
nur noch einmal pro Woche 
zum Beachen um ab der zwei-
ten Sommerferienwoche das 
Training wieder aufzunehmen.
Berichte: Dirk Schwarz

Die männliche Jugend C hat „genullt“!
Verlustpunktfrei und mit 25 Treffer Tordifferenz in die Landesliga - das kann sich sehen lassen

Glückwunsch zur erfolgreichen Landesliga-Qualifikation
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Die weibliche Jugend C hat eine überragende Landesliga-
Qualifikation gespielt und sich die neuen Trikots, gespondert 
von der Volksbank Stade/Cuxhaven redlich verdient

Qualifikationen
Vier Jugendmannschaften spielen höherklassig

Fünf unserer BüDro-Jugend-
mannschaften haben an Qua-
lifikationen zur Landes- bzw. 

Oberliga teilgenommen. Vier 
von ihnen werden in der nächs-
ten Saison in höheren Ligen 
an den Start gehen. In unserer 
weiblichen A-Jugend gibt es in 
der nächsten Saison große Ver-
änderungen. Da ist die Meldung 
auf Regionsebene  sicherlich 
angemessen. Die wJB schaff-
te, für manchen unerwartet, die 

Qualifikation für die Oberliga. 
Ganz sicher, verlustpunktfrei 
und mit einer überragenden 

Tordifferenz (Tordifferenz +75 
in 4 Spielen) zieht die wJC in 
die Landesliga ein. Für unsere 
mJA ist die Oberliga doch ei-
ne Stufe zu hoch. Aber sie war 
schon vorher für die Landesli-
ga qualifiziert. Die männliche 
C-Jugend schaffte den Sprung in 
die Landesliga souverän - siehe 
ausführlicher Bericht auf Seite 4.
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Hans-Hermann Funck übergibt Staffelstab
Kürzlich verab-
schiedete sich 
H a n s - He r m a n n 
Funck (auf dem Fo-
to links), langjähri-
ger Leiter der Spar-
kassen-Geschäfts-
stelle in Bützfleth, 
in die Altersteil-
zeit. Funck, der in 
der Sparkasse Sta-
de-Altes Land we-
gen seiner ruhigen 
und ausgegliche-
nen Art bei Kun-
den und  Kollegen 

sehr beliebt war, 
freut sich nun 
auf viel freie 
Zeit. 
Die Kunden in 
Bützfleth betreut 
künftig Holger 
Albers (auf dem 
Foto rechts), 
selbst erfahre-
ner Sparkassen-
Mitarbeiter. Er 
ist bereits seit 24 
Jahren dabei.
B e r i c h t : 
W.v.d.Wehl

Dr. Jochen Witt (WG Bützfleth) 
erläuterte den Antrag, eine Vor-
belastungsuntersuchung durch-
führen zu lassen. Die WG hal-
te es auf Grund der laufenden 
Planungen zur Inbetriebnahme 
der Müllverbrennungsanla-
ge für erforderlich, vor Inbe-
triebnahme der Anlage, eine 
(Schadstoff-) Belastungsunter-
suchung durchführen zu lassen. 

Schadstoffvorbelastungsuntersuchungen beantragt
Wählergemeinschaft Bützfleth (WG) stellt Antrag während der letzten Ortsratssitzung

Dann könne man später einen 
Abgleich machen und ggfls. 
Verschlechterungen feststellen. 
Da viele Bützflether Bürgerin-
nen und Bürger kein Vertrauen 
mehr in das Vorgehen des Ge-
werbeaufsichtsamts Lüneburg 
hätten, sollten die Messungen 
durch eine andere Behörde des 
Landes Niedersachsen durch-
geführt werden. Er schlug die 

Landwirtschaftliche Untersu-
chungs- und Forschungsanstalt 
Nord-West LUFA in Hameln 
vor, mit deren Arbeit man aus 
den Jahren 1975 bis 1990 in an-
derem Zusammenhang gute Er-
fahrungen gemacht habe.
Die Untersuchungen würden 
ca. € 25.000 p.a. kosten. Es wä-
re sicher hilfreich, darüber auch 
mit den Elbanrainern auf der 

Die FDP-Ortsratsfraktion (Hil-
ke Ehlers stellte in der letz-
ten Ortsratssitzung folgenden 
Antrag: „Im Namen der FDP-
Fraktion schlage ich vor, dass 
eine Gruppe aus je einem Ver-
treter jeder im Ortsrat vertre-
tenen Parteien mit Vertretern 
der Verkehrspolizei darüber 
spricht, wie der Schwerlastver-
kehr in der Flethstraße und in 
der Götzdorfer Straße zu kon-
trollieren ist, sowohl bzgl. der 
Ausnahmeregelungen als auch 
bzgl. der Geschwindigkeit“.
Der Antrag wurde kontrovers 
diskutiert. Die FDP-Fraktions-
mitglieder stellten fest, dass 
Kontrollen fehlten und die Po-

Schwerlastverkehr in Flethweg und Götzdorf
lizei sich nicht genug um die 
Situation vor Ort kümmern 
würde. Der Staat müsse dafür 
Sorge tragen, dass Verkehrs-
schilder auch beachtet würden. 
Die Anwohner würden mit ih-
ren Sorgen alleine gelassen, ihr 
Hilferuf würde seitens der Po-
litik nicht ausreichend erhört. 
Ortspolitik und Polizei sollten 
sich doch zusammen setzen, 
um Lösungen zu finden. Es wä-
re sinnvoller, ein informelles 
Gespräch zu führen, als z.B. 
bei Verstößen gegen Verkehrs-
vorschriften Fotos zu machen 
oder die Polizei anzurufen 
(Vorschlag WG). 
Mitglieder der CDU- und der 

SPD-Fraktion sahen es eher 
kritisch, mit der Polizei zu die-
sem Thema eine Gesprächsrun-
de einrichten zu wollen. Denn 
die Aussagen „Sie sind zu 
schnell“ (Raser) und „Sie sind 
zu schwer“ (Gülletransporter) 
wären sicher zutreffend, könn-
ten prinzipiell aber von Laien 
nicht bewiesen werden. Es sei 
vermutlich wenig hilfreich, mit 
der Verkehrspolizei über deren 
Zuständigkeit und Beschäfti-
gung mit der örtlichen Lage 
zu diskutieren. In der Abstim-
mung waren FDP und WG für 
den Antrag, die anderen sieben 
Ortsratsmitglieder dagegen.
Peter W. Schneidereit

anderen Elbseite zu sprechen. 
Mit diesem Anliegen rannte  
Jochen Witt – zu seinem eige-
nen Erstaunen – beim Ersten 
Stadtrat Dirk Kraska offene 
Türen ein: Die Stadtverwaltung 
habe bereits ähnliche Ideen ge-
habt und werde darüber in der 
nächsten Ortsratssitzung be-
richten.
Peter W. Schneidereit

Personelle Veränderung in der Bützflether Sparkassenfiliale

Unmut über zu wenig Verkehrskontrollen - Abhilfe ist schwierig umzusetzen
Am 1. Mai 2017 fand nun schon 
zum achten Mal der Fit & Fun 
Run in Bützfleth statt. Wie 
auch schon in den vergangenen 
Jahren hatten wir wieder viel 
Spaß dabei. Zahlreiche posi-
tive Rückmeldungen sind für 
uns vom Organisationsteam ein 
Antrieb, im nächsten Jahr wei-
terzumachen. 
Ohne organisatorische Unter-
stützung und Hilfe von Sponso-
ren wäre solch eine Veranstal-
tung in Bützfleth nicht möglich.  
Deshalb vielen Dank an Sport 
Timing Gierke Kultscher für 
die elektronische Zeitnahme 
und den guten Service. Wir be-
danken uns ganz herzlich bei 
den Aktiven für die Teilnah-
me an unserem Lauf, bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Bütz-
fleth und den Maltesern. Ein 
besonderer Dank gilt unseren 
Unterstützern STADE 21 und 
EDEKA Wiesner sowie vielen 
weiteren Sponsoren. Und dann 
waren da natürlich auch wie-
der die vielen Helfer. Sie haben 
durch persönlichen Einsatz, 
Kuchen- und Waffelspenden 
und ... und ... und ... die Veran-
staltung „rund“ gemacht. 
Bericht: Das Orga-Team des Fit 
& Fun Lauftreffs
Anmerkung: in der Online-
Ausgabe des BHB finden Sie 
einige Fotos des diesjährigen 
Fit&Fun Run

Fit& Fun Run
Eine kleine Nachlese
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Hilke Ehlers von der FDP-Orts-
ratsfraktion hatte in der letzten 
Ortsratssitzung einen Antrag 
zum Thema vorgelegt. „Im 
Namen der FDP-Fraktion be-
antrage ich, im Oktober an ei-
nem Wochenende Grünschnitt 
in Bützfleth an einer zentralen 
Stelle zu sammeln und nach 
Riensförde zur Deponie zu 
fahren.“ Sie begründete das 
mit langen Auto-Wegstrecken 
nach Riensförde (nicht unbe-
dingt ökologisch) und mit lan-
gen Wartezeiten vor der Depo-
nie. Der Antrag wurde von den 
anderen Fraktionen begrüßt. In 
der Diskussion ergab sich noch 
Beratungsbedarf hinsichtlich 
der Ausgestaltung dieses guten 
Plans. So müsse geklärt wer-

Grünschnitt-Sammelstelle
den, meinte Ortsbürgermeis-
ter Sönke Hartlef, ob denn ein 
Standort als Sammelstelle aus-
reiche, oder ob mehrere Con-
tainer in Bützfleth aufgestellt 
werden sollten. Auch die Frage 
der Aufsicht an diesen Punkten 
müsse geklärt werden. Wenn 
dort niemand aufpassen wür-
de, dann könne rasch eine Mül-
lecke entstehen. Vielleicht, so 
Wolfgang Ehlers (FDP), kön-
nen man das ja ehrenamtlich 
organisieren. Die Ortsräte wol-
len sich in anderen Kommunen 
umschauen, ob und wie es dort 
funktioniert. Der FDP-Antrag 
wurde einstimmig angenom-
men mit dem Hinweis, dass die 
Details noch zu beraten sind.
Peter W. Schneidereit

Es ist immer wieder schön, in 
fröhlicher und lockerer Run-
de im Innenhof der Festung 
Grauerort zusammen zu sitzen, 
zu plaudern, ein Bierchen zu 
trinken, Grillwurst und Pom-
mes zu essen - und das alles 
bei der Livemusik der Gruppe  
Acoustics Remember. Der Ge-

Wer Lust hat kommt in die Festung
werbeverein „Attraktives Bütz-
fleth“ lädt am Freitag, 22. Juni, 
ab 18:00 Uhr ein. Der Eintritt 
ist frei. Etwaige Überschüsse 
werden dem Bützflether Spen-
dentopf zur Verfügung gestellt. 
Und es ist Platz genug in der 
Festung für viele, viele Gäste 
Peter W. Schneidereit 




